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Freiheit und Unabhängigkeit leben, Wind und Sonne genießen, 

fahren, wohin man will, mit Freunden Spaß haben oder zu zweit 

relaxen – Motorboote für jede Lebenslust fi nden Sie auf der 

boot Düsseldorf vom 18. bis 26. Januar 2014.

360° Wassersport erleben. 

Spür die
Power

Terence Lortan,
Durchstarter
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Highlights
am Rhein
Danke, Nachbarn!

Aus der Feier im KV 
Düsseldorf ist ein Fest 
mit vielen Akteuren 
aus ganz Nordrhein 
geworden. Der Dank 
geht an die Einhei-
ten, die Landesvor-
haltung, Bergwacht 
und Wasserwacht. 
Danke sagt die 
Wasserwacht auch 
dem H2eau Pro-
jekt, der Besatzung 
des Feuerlöschboo-
tes, Sponsoren und 
„Wasser für Afrika“!

Minister an Bord

NRW-Innenminister 
Ralf Jäger geht beim 
DRK an Bord: Nach 
der Eröffnung auf 
der Burgplatz-Bühne 
(12 Uhr) besucht der 
Minister einige DRK-
Helfer und klettert 
dann ins Rettungs-
boot (13 Uhr).

Gutes von oben

Alles Gute kommt 
von oben: in diesem 
Fall der Rettungs-
hubschrauber Chris-
toph 9 vom ADAC. 

Der Helicopter lan-
det gegen 12.30 Uhr 
auf dem Rheinufer 
und kann besichtigt 
werden. Nur bei ei-
nem echten Notfall 
muss er flugs wieder 
weg.

Düsseldorf. Kennen Sie diesen sympathi-
schen Kraftprotz? 164 Zentimeter lang und 
ein richtig Großer: Fabian Hambüchen, 
Deutschlands bester Turner, ist Stargast bei 
dem größten DRK-Fest, das es jemals in 
Nordrhein-Westfalen gegeben hat. Kein Zu-
fall, denn Fabian Hambüchen will sich künf-
tig als Sympathieträger fürs Rote Kreuz en-

gagieren. Seien Sie um 12 Uhr dabei, wenn 
das Programm auf der Bühne am Burgplatz 
startet! Während „Fabi“ später noch zu ei-
nem Sportwettkampf muss, zeigen Rotkreuz-
ler kilometerweit Flagge und laden überall 
zum Mitmachen ein. 
150 Jahre Rotes Kreuz. So geht die „Liebe 
zum Menschen“. 

Was für ein Fest!
15. Juni: Die größte Feier des DRK in NRW

Düsseldorf. Eigentlich logisch: Die Wasser-
wacht gehört zum DRK und betreibt auch 
Wassersport. Humanitäres Gedankengut hier, 
Fitness dort, Retten und Trainieren: Das ist 
ein Erfolgsrezept, das seit Jahrzehnten funk-
tioniert. Sportinteressierte Menschen finden 
auch im Roten Kreuz ein Zuhause.

Wassersport erleben
Warum die Wasserwacht sich im DRK und im Wassersport engagiert

Düsseldorf ist dafür ein besonderer Kata-
lysator. Jedes Jahr auf der „boot“ treffen 
sich Hunderttausende Wassersportfans. Von 
Anfang an sind die Wassersportverbände 
dabei, treffen sich, halten sich auch in der 
Mitgliederbetreuung fit, präsentieren jedes 
Jahr Neues. „Wassersport erleben“ heißt das 
Motto der „boot“, und das ist zugleich der 
Bogen, der sich zum DRK-Fest am Rhein am 
15. Juni spannt: Denn Wassersport erleben 
kann man hier mit Booten auf dem Rhein, 
die Jüngsten im Alten Hafen. Schlauchboo-
te und eine Rettungsinsel stehen bereit. Zu 
Rettungsbootfahrten kann man sich vor Ort 
anmelden. 
 
Man erfährt außerdem, wo man Schwimmen 
lernen kann, wann das nächste Juniorretter-
Camp für Acht- bis Zwölfjährige stattfindet, 
wie man Rettungsschwimmer und Bootsfüh-
rer wird. Sowohl beim DRK-Fest als auch in 
der Wassersportarena der Messe im Januar 
wird übrigens ein Prinzip hoch gehalten: das 
Ehrenamt. Ohne geht nichts. Dass die Messe 
Düsseldorf dies seit über 40 Jahren fördert, 
belebt die Wassersportvereine und auch das 
DRK.

E	Wasser macht Spaß: Kids dürfen sich beim DRK-
Fest im Kajak oder Schlauchboot testen. 

Foto: Messe Düsseldorf/ctillmann

Ab auf die Insel!

Kinder können im 
Alten Hafen eine 
Rettungsinsel mit 
Schlauchbooten er-
obern. Außer dem 
Bootfahren zeigen 
Kinder und Jugend-
liche aus der Was-
serwacht auch Was-
serexperimente und 
machen den Alten 
Hafen so zum Fami-
lientreff.

Ab in die Luft!

Besucher des DRK-
Festes treffen Was-
serretter aus der 
Eifel und vom Nie-
derrhein, von Bonn 
bis Essen: Hier kann 
man erfahren, was 
vor Ort geht. Viel-
leicht für Kita-Kinder. 
Oder mehr schwim-
men. Oder in die 
Luft gehen: Bei 
Hochwasser retten 
Wasserwacht-Aktive 
auch aus dem Hub-
schrauber.

E	Ein ganz Großer mit 1,64 
Meter Körperlänge: Fabian 
Hambüchen, Deutschlands 
beliebtester Turner, widmet 
sich dem DRK-Publikum am 
15. Juni.

Foto: Don Vasco Tücks
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Kurzinfos
Klettern

Die Bergwacht zeigt, 
wie man sich richtig 
abseilt. Die Aktionen 
der Retter aus der Ei-
fel kann man an der 
Mauer des Rathau-
ses und an der Bas-
tion am Alten Hafen 
beobachten. 

Für Männerherzen

Bei diesen alten Au-
tos geht das Män-
nerherz auf: Oldti-
mer zum Genießen 
auf dem Burgplatz. 
In einem steckt ein 
richtiges TV-Studio. 
Andere – moderne-
re – Fahrzeuge bie-
ten viel Technik zum 
Anfassen: das Herz 
jedes echten Einsat-
zes!

Das H2eau Projekt

Unterwasser mus ik 
vom Feinsten: Die 
Düsseldorfer Musiker 
vom H2eau Projekt 
erzeugen Töne und 
Lieder auf schier un-
beschreibliche Art: 
am Rheinufer am 
Stand des DRK-Part-
ners „Wasser für Afri-
ka“. Viel Spaß! 

Prost Rheinwasser

Aus Rheinwasser 
wird Trinkwasser: Die 
Experten der Trink-
wasseraufbereitung 

haben ihre 70 Me-
ter lange Aus-

rüstung direkt 
am Rheinufer 
aufgebaut und 

laden zum Ge-
schmackstest. Prost, 
Vater Rhein!

Infos rundum

Fragen zur Kitas, Tan-
zen, Feuerlöschen, 
Demenz? 50 Mit-
machstände bieten 
Antworten zu allen 
Themen des Alltags. 
Von 11.30 bis 18 Uhr.
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Alles in ROT – die Mitmachmeile am Rhein
Alles dabei: Die Hilfsorganisation präsentiert sich nicht nur am Ufer, sondern auch zu Wasser.

Stars auf der Bühne
Von Swave bis zu „The Voice Kids“: Das Programm ist so bunt wie das Rote Kreuz.

Düsseldorf. Wenn das Rote Kreuz auftritt, ist Vielseitigkeit und Vielfalt 
garantiert. Kennen Sie Michèle? Klar, die kommt von „The Voice Kids“ 
sozusagen direkt aus dem Fernsehen und singt. Kennen Sie Manes 
Meckenstock? Ein waschechter Düsseldorfer, Kabarettist und, na-
türlich, auch im TV zu sehen. Dionne Wudu ist eine von drei Mode-
ratorinnen, als Schauspielerin mit „Sister Act“ auf Tournee, bekannt 

aus der „Galileo“-Sendung, mit Rettung auf hoher See 
vertraut. Das Trio führt durch das Sechs-Stunden-Pro-
gramm auf der Showbühne des Burgplatzes. 

Zu den Akteuren zählen die angesagte Popband 
Swave, der Pantomime Nemo und sei-

ne Clowns aus Südafrika, For-
tuna-Fußballer und der alt-
beliebte Chor 77. Interviewt 
werden u.a. DRK-Präsident 
Rudolf Seiters, Innenminis-
ter Ralf Jäger, OB Dirk Elbers 

und die Deutschen Meiste-
rinnen im Rettungs-
schwimmen von 
der erfolgreichen 
Wasserwacht Dah-

lem. Und „normale“ 
Helfer, na klar! 

E	Düsseldorfs bekanntes Rheinufer wird erstmals zur Mitmachmeile des  
Roten Kreuzes	 Foto: Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH

Danke! Düsseldorf!

150 Jahre DRK
Seien Sie dabei und erleben Sie das DRK auf der längsten Rotkreuzmeile der Stadt zum Anfassen, Mitmachen und Spaß haben. 

Wir freuen uns auf Sie!

www.dankeduesseldorf.de – www.facebook.com/DRK.Duesseldorf

Großes Bürgerfest auf dem Burgplatz und an der Rheinuferpromenade

15. Juni 2013 ab 11:30 Uhr

Wir danken unseren Sponsoren und 
Partnern für die Unterstützung

Medienpartner: Exklusivpartner: Partner:

Immobilien für Ihren Erfolg

Premiumsponsor:

Düsseldorf. Erstmals steht das DRK nicht zur 
Sicherung „hinter“ einer Großveranstaltung 
in der Altstadt, sondern ist selbst der Großak-
teur. Jetzt ist die angestrebte Mitmachmeile 
tatsächlich eine „Meile“ auf zwei Etagen, 
vom Burgplatz bis fast zum Apollo-Theater. 
Über 50 Stände sind es geworden, allesamt 
vom DRK und seinen Düsseldorfer Partnern, 
dazu Aktions- und Spielflächen, ein zum Le-
ben erweckter Alter Hafen, zehn Imbiss- und 
Getränkestände und vieles mehr.

An diesem Tag, dem 15. Juni 2013, wird 
Nordrhein-Westfalens größtes DRK-Fest in 
der Landeshauptstadt gefeiert. Von 11.30 
bis 18 Uhr. Dabei treten Retter, Sozialberater, 
Kindershop-Aktive, Kursleiter, Funker, Musiker, 
Bootsführer, Köche und viele andere auf, die 
sich im DRK engagieren und tolle Angebote 
machen. Wer‘s deftiger mag, bekommt am 
Nachmittag einen Autocrash, Sprünge in 
den Rhein und lodernde Feuerbälle zu sehen.

G	Jubiläums-Ehrengast: NRW-Innenminister Ralf 
Jäger (hier mit Rotkreuzhelfern) ist nicht nur auf 
dem Rheinufer unterwegs, sondern auch im 
Wasserwacht-Rettungsboot.

F	Charmante Moderatorin: Dionne Wudu, TV-
Größe bei „Galileo“ und mit „Sister Act“ auf 
Tournee, reist eigens aus Wien an.

H	Auf der Bühne: die 
Deutschen Meiste-
rinnen im Rettungs-
schwimmen aus Dah-
lem/Eifel

F	Trägt ein großes Amt mit Würde: 
Dr. Rudolf Seiters, Präsident des 
Deutschen Roten Kreuzes, ist er-
neut zu Gast in Düsseldorf. 


